
Crowdfunding
bis 20. November 2024

Wir retten den  
Gebr. Knake-Flügel
aus Münster …Förderverein Stadtmuseum Münster e. V. 

c/o Stadtmuseum Münster  Salzstraße 28  48143 Münster  
Telefon: 0251/492-4503  www.foerderverein-stadtmuseum.de 

Kontoinhaber: 	VR Payment für Viele schaffen mehr

IBAN: DE33 6606 0000 0000 1377 49

BIC: GENODE6KXXX

Verwendungszweck: P28432 – Restaurierung des 

Gebr. Knake-Flügels (Münster) aus den 1860er Jahren



Mehr Informationen und Crowdfunding: 
www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/ 
restaurierung-gebr-knake-fluegel

Der Konzertflügel – gebaut in den 1860er Jahren – ist in schlech-
tem Zustand, unspielbar, die Klaviatur verzogen und gänzlich un-
beweglich. Es besteht akuter Restaurierungsbedarf. Wenn Sie hören 
wollen, wie der Flügel aus Münster einmal klang, dann helfen Sie 
durch ihre Spende mit, dieses rare Kleinod wieder zum Leben zu 
erwecken. JEDE Spende – ob klein oder groß – zählt! 
Und das Beste: Die Volksbank im Münsterland eG ver- 
doppelt jede Spende bis zu einer Höhe von € 50,–.  
So werden z. B. aus ihren gespendeten € 50,– für das Projekt 
€ 100,– (max. Gesamtförderung durch die Volksbank € 2500,–).

Der bedeutende Flügel 
aus Münster braucht 
Ihre Hilfe!

     C
rowdfunding-Aktion 

   bis zum 20. November 2024

mit der Volksbank im Münsterland eG
Die Aufgabe des Stadtmuse-
ums Münster ist das kulturelle 
Erbe aus Münster zu bewahren. 
Im 19. und frühen 20. Jahrhun-
dert gehörte Münster zu den 
bedeutenden Musikinstrumen-
tenbauerstädten im Westen 
von Deutschland. Allein zehn 
Klavierbauer waren in Münster 
tätig. 
Der zu restaurierende Konzert-
flügel ist ein besonders rares 
Exemplar der münsterischen 
Pianofortefabrik Gebrüder 
Knake. Der Flügel ist 2,94 m 
lang und gehörte schon in der 
Erbauungszeit zu den seltenen 
und teuren Instrumenten. Der 
Flügel wurde von den Fürsten 
zu Bentheim-Steinfurt ange-
schafft, und dieser adelige 
Auftraggeber ist Garant dafür, 
dass es sich nicht um einfache 
Massenware handelt.
Die Restaurierung wird unter 
wissenschaftlichen Standards 

vorgenommen, damit wir sicher 
sein können, dass wir uns der 
Klangwelt des ausgehenden 
19. Jahrhunderts auch annä-
hern. Wir werden außerdem 
Fördermittel des LWL-Museums-
amtes in Anspruch nehmen 
wollen, so dass die fachliche 
korrekte Restaurierung auch 
dort geprüft wird.

Mit dem Crowdfunding sollen 
der Eigenanteil für die Restau-
rierung des Musikinstruments 
im Besonderen sowie die Kon-
servierung der äußeren Hülle 
finanziert werden. Darüber 
hinaus soll eine Anschub-
finanzierung für eine kleine 
Konzertreihe geleistet werden, 
die insbesondere Musik aus der 
Erbauungszeit des Flügels zum 
Erklingen bringt. Der Flügel soll 
dann in der Schausammlung 
des Stadtmuseums präsentiert 
werden.

https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/restaurierung-gebr-knake-fluegel

